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PARSBERG
NMP1

EINSATZ

Unfälle, Brände,
Kriminalität: die Polizei
im Einsatz unter
WWW.MITTELBAYERISCHE.DE

HEUTE IN PARSBERG
Zulassungsstelle: 8 bis 11.15Uhr im
Rathaus geöffnet.
Nachbarschaftshilfe:Zu erreichen un-
ter Telefon (01 51) 20 92 17 97.
Hallenbad von 16 bis 18.30Uhr in der
Aschenbrenner Straße geöffnet.

VEREINE
Frauenbund Parsberg:Heute ab 19Uhr
Strick undBastelabend imPfarrheim für
alle Interessierte.
Freizeitvolleyball:Heute, 19Uhr, ge-
meinsamesSpiel in Gymnasium-Turn-
halle, EingangBahnhofstraße.
Lauftreff Parsberg:Heute, 19Uhr,Start
Sportheimparkplatz.
Seniorenwanderung:Heute, 14Uhr,Ab-
fahrt Dr.Schrettenbrunner Straßemit
Ziel Eilsbrunn. Jeder ist willkommen.
Kirchenchor:Heute, 19.30Uhr,Probe
mit Beerdigungssänger imPfarrheim.
Beerdigungssänger:Heute, 19.30Uhr,
Probemit Kirchenchor imPfarrheim.
Förderverein Burgpavillon:Dienstag,
22.Oktober, 19Uhr imgroßenSitzungs-
saal des RathausesMitgliederversamm-
lung.AuchNichtmitglieder sindwillkom-
men.

STADTTEILE
SKKHörmannsdorf: 15.November, 19
Uhr, Jahresversammlung imVereinslokal
GasthausRödl. 16.November,9Uhr,
Treff in Uniform für Volkstrauertag.
SpVggWillenhofen-Herrnried:31.Ok-
tober, 20Uhr,Helferfest vom60-jähri-
genGründungsfest.

KIRCHENGEMEINDEN
Parsberg:Heute, 17 Uhr,Rosenkranz.
Hörmannsdorf-Darshofen:Heute,
19.30Uhr, Elternabend für Firmkinder
imPfarrheim in Velburg.
Evang. Kirche:Heute ab 9Uhr Treff der
Mutter KindGruppe imGemeindehaus
amKiesweg, 19.30UhrGesprächskreis
Bibel undAlltag imNebenraumvonSt.
LeonhardKirche in Velburg.

ANSPRECHPARTNER
Anzeigenannahme/
Abo-Hotline: (08 00) 2 07 20 70
Anzeigen-Außendienst:
Harald Czarnec Tel. (0 91 81) 252 33

Fax. (0 91 81) 2 52 26
Abowerber:
LorenzHierl Tel. (0 91 81) 2 52 32.

NOTDIENSTE
Rettungsleitstelle: Festnetz für Ret-
tungsdienst Tel. 1 12.
Apotheken:Dienstbereit ist dieHauser-
Apotheke in Beratzhausen.

VELBURG. Vor 40 Jahren kam Wolf-
gang Griesenbruch aus der Nähe von
Offenbach zum ersten Mal nach Vel-
burg. Seither war er jedes Jahr mindes-
tens einmal dort. Hier feierte er nun
auch seinen 80. Geburtstag. Er wurde
in Königsberg geboren und kam nach

der Vertreibung in die Nähe von Of-
fenbach. Er arbeitet als kaufmänni-
scher Angestellter und heiratete 1966
seine Brigitte. Beide haben einen
Sohn und einen Enkel. Sie gratulier-
ten ebenso wie viele dem Jubilar be-
kannteVelburger. (naf)

GEBURTSTAG

Seit 40 Jahren besucht er Velburg

Der Jubilar Wolfgang Griesenbruch (4. v. l.) im Kreise einiger seiner
Gratulanten. FOTO: ANDREAS FRIEDL

PARSBERG. Der CSU-Stadtverband
Parsberg hat die Nominierung des
Bürgermeisterkandidaten verscho-
ben (das Tagblatt berichtete). Ortsvor-
sitzender Matthias Wittl sprach bei
der Versammlung allerdings die Mit-
gliederentwicklung an, die sehr posi-

tiv sei: Endlich sei es dem Stadtver-
band gelungen, die magische Grenze
von 100Mitgliedern zu knacken. Beim
Jubiläumsmitglied handelt es sich um
Michaela Gottsauner. Sie erhielt zur
Feier des Tages einen Blumenstrauß
vondenVerantwortlichenüberreicht.

AUSZEICHNUNG

CSU ehrt Jubiläumsmitglied

Der CSU-Stadtverband begrüßte Michaela Gottsauner (2.v.r.) als 100.
Mitglied. FOTO: CHRISTIANE VATTER-WITTL

PARSBERG. Der Gründerwettbewerb
von „Ideen machen Schule“ startet
wieder. Das teilte das Landratsamt in
einer Presseerklärung mit. Seit Okto-
ber haben Schüler ab der achten Jahr-
gangsstufe aus Niederbayern und der
Oberpfalz die Möglichkeit, Erfahrung
im Bereich Existenzgründung zu sam-
meln. Sie entwickeln in Teams von bis
zu sechs Personen eine Geschäftsidee,
beschäftigen sich mit Finanzplanung
und entwerfen einen Businessplan.
Unterstütztwerden sie von erfahrenen
Vertretern aus der Wirtschaft, bei de-
nen sich die Schüler beraten lassen

können. Bernd Hofmann von der
Wirtschaftsförderung im Landratsamt
begrüßte sie nun in den Räumen der
Edith-Stein-Realschule Parsberg zur
Auftaktveranstaltung für die Spielregi-
on Neumarkt. An dem Spiel nehmen
rund 80 Schüler in 16 Teams von der
Edith-Stein-Realschule Parsberg, der
Wirtschaftsschule Neumarkt sowie
dem Beruflichen Schulzentrum Neu-
markt mit ihren Betreuungslehrern
teil, erklärt das Landratsamt.

Tipps von den Profis

Die Schüler benötigen eine realitätsna-
he Geschäftsidee samt Finanzplanung
und Marktforschung. Innerhalb von
18Wochen können sie sich Informati-
onen und Tipps bei Banken, Anwälten
und anderen regionalen Partnern ein-
holen, erklären die Verantwortlichen.
Damit sollen die Jugendlichen Einbli-
cke darin bekommen,wieman sich als
Jungunternehmer fühlt. Sie sollen au-

ßerdem das theoretisch erlernte Wis-
sen aus demWirtschaftsunterricht an-
wenden. Zur Gründung ihres Unter-
nehmens erhalten die einzelnen
Teams außerdem ein fiktives Startka-
pital von 25 000 Euro. In den Ab-

schlussveranstaltungen bewerten Ju-
roren, wie ausgefeilt das Konzept, wie
gut recherchiert die Marktanalyse und
wie sicher der Finanzplander Jugendli-
chen ist.

Finale findet im Juni statt.

Bereits zum 20. Mal organisiert die
Hans Lindner Stiftung das Gründer-
spiel, teilt das Landratsamt mit. Teil-
nehmenkönnenSchüler allgemeinbil-
dender und beruflicher Schulen ab der
achten Jahrgangsstufe, wobei achte
und neunte Klasse in die Juniorstaffel
und Schüler ab der zehnten Klasse in
der Seniorstaffel eingegliedert sind.
MitteMaiwerdendie bestenTeamsbei
der regionalen Abschlussveranstaltun-
gen präsentieren. Das Finale findet
dann am 25. Juni im Schloss Mariakir-
chen nahe Arnstorf statt. Die besten
Jungunternehmer erhalten Prämien.
Kurzentschlossene haben noch bis 25.
Oktober Zeit, sich anzumelden.

Aus Schülernwerden Gründer
WETTBEWERBDie Jugend-
lichen sollen erfahren,
wie sich Jungunterneh-
mer fühlen. Die Anmel-
defrist läuft noch.

Bei der Auftaktveranstaltung waren bereits viele der Teilnehmer dabei. FOTO: URLBERGER/HANS-LINDNER-STIFTUNG

IDEEN MACHEN SCHULE

Wettbewerb: Schüler ab der ach-
ten Klasse können in Teams teil-
nehmen.Sie überlegen sich eine
Geschäftsidee, planen ihre Finan-
zen und unternehmenMarktfor-
schung.

Information: Unterwww.hans-
lindner-stiftung.de/jugendfoerde-
rung/ideen-machen-schule.html
finden Interessierteweitere Infor-
mationen zumGründungswettbe-
werb.

PARSBERG. Im Rahmen des Parsberger
Herbstes 2019 reist das Symphonische
Blasorchester (SBOP) mit seinem Publi-
kum rund um die Welt. Am Samstag,
26. Oktober, gibt es um 20 Uhr in der
Mehrzweckhalle das große Herbstkon-
zert. Der Einlass ist bereits um 19 Uhr.
Was diemehr als 40Musikerinnen und
Musiker besonders auszeichnet, ist laut
den Verantwortlichen ihr professionel-
les Spiel, das sie zum Thema „Wide
World of Music“ zeigen werden. Mit
dem Dirigenten Matthias Zippel lassen
sie Musiken aus Irland, Japan, Italien,
Mexiko, New York und sogar Ägypten
hören. Karten gibt es für 15 Euro
(Abendkasse 17 Euro) in der Buchhand-
lung Buchfink, Dr. Boecalestraße, Pars-
berg. (pgt)

HERBSTKONZERT

Musikalische
Reise umdie
ganzeWelt
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